
 

Achtung Kiefernprozessionsspinner 
 
Das Ordnungsamt der Gemeinde Bestensee warnt alle Waldbesucher, Hundebesitzer und Pilzsammler 
vor dem Kiefern-Prozessionsspinner in den Wäldern bei Bestensee und Pätz. Wie auch bei anderen 
Prozessionsspinnern können die Brennhaare der Raupen durch enthaltenes Nesselgift bei Berührung 
starken Juckreiz und Ausschlag auslösen. Im Einzelfall können die Brennhaare Atem- und 
Kreislaufbeschwerden auslösen.  
 
Der Unterschied zu dem Eichenprozessionsspinner ist, dass der Kiefernprozessionsspinner sich in der 
Erde verpuppt. Die Kiefernprozessionsspinner verlassen zwischen Februar und März ihre Nester in den 
Kiefern und sind aktuell vor allem am Boden zu finden. Wir warnen vor der Berührung 
heruntergefallener Nester. Diese können immer noch winzige Brennhaare verteilen. Wir empfehlen 
den Wald nicht Barfuß aufzusuchen. 
 
Wo können Kiefernprozessionsspinner sein? Im Wald oder in der Nähe von Kiefern. 
 
Wann sind die Brennhaare aktiv? Bis Ende Herbst, wenn die Herbststürme vorbei sind sollte man 
vorsichtig sein. Es gibt aber auch Nester, die den Winter über am Boden liegen bleiben. Das 
Nesselgift der Brennhaare bleibt aktiv.  
 
Gefahr... vermeiden Sie den Kontakt mit den Raupen und berühren Sie den Waldboden nicht mit 
bloßen Händen. Menschen und Tiere können betroffen sein. Bitte achten Sie im Wald auf Ihre 
Hunde, da sie mit den Pfoten und der Nase schnell betroffen sein können.  
 
Natürliche Feinde… der Wiedehopf.  
 
Bitte achten Sie auf sich und Ihre Umwelt, Gemeinde Bestensee. 
 
 
 
 


